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 Grußwort des Bürgermeisters

Liebe Fußballfreunde, sehr geehrte 
Gäste, liebe Spieler, Trainer, Betreuer 
und Ehrenamtliche,

ich freue mich sehr, dass die SG Markö-
bel auch in diesem Jahr wieder den art-
bau-Cup ausrichtet und hoffentlich viele 
Fußballbegeisterte aus unserer Region 
begrüßen kann.

Das traditionsreiche Vorbereitungsturnier 
hat sich über viele Jahre hinweg einen 
festen Platz im regionalen Fußballkalen-
der erarbeitet. Für die teilnehmenden 
Mannschaften stellt es einen wichtigen 
Härtetest auf dem Weg in die neue Saison 
dar. Gleichzeitig ist der artbau-Cup weit 
mehr als nur ein sportlicher Wettkampf. 
Er bringt Fußballbegeisterte aus unserer 

Region zusammen, bietet ehemaligen 
Aktiven die Gelegenheit zum Wiederse-
hen und schafft einen Rahmen für viele 
schöne Begegnungen am Spielfeldrand.
Zum Erfolg des Turniers trägt Jahr für Jahr 
das attraktive Teilnehmerfeld bei. Ebenso 
wichtig sind jedoch die hervorragenden 
Rahmenbedingungen, die die SG Markö-
bel ihren Gästen bietet. Die weit über die 
Ortsgrenzen hinaus bekannte Küche und 
die vorbildliche Bewirtung machen den 
artbau-Cup zu einem besonderen Erleb-
nis. Mein herzlicher Dank gilt daher allen 
ehrenamtlichen Helferinnen und Helfern, 
die mit ihrem großen Engagement zum 
Gelingen dieser Veranstaltung beitragen. 
Ohne ihren Einsatz wäre ein solches Tur-
nier nicht möglich.

In diesem Jahr richtet sich der Blick der 
Fußballwelt erneut auf eine Weltmeis-
terschaft. Doch die Faszination unseres 
Sports lebt nicht allein von den großen 
internationalen Bühnen. Das Fundament 
des Fußballs wird in den Vereinen vor Ort 
gelegt. Der Amateurfußball leistet einen 
unverzichtbaren Beitrag für das gesell-
schaftliche Miteinander, die Jugendar-
beit und die Förderung sportlicher Werte. 
Diese Arbeit zu unterstützen und wertzu-
schätzen, ist mir ein wichtiges Anliegen. 
Deshalb danke ich allen, die sich in den 
Vereinen engagieren.

Unsere Sportanlage im Ortsmittelpunkt 
bietet hierfür ideale Voraussetzungen und 
unterstreicht die Bedeutung des Sports 
für das Leben in unserer Gemeinde. Be-
sonders freue ich mich darüber, dass die 
SG Marköbel in diesem Jahr mit dem 
Turnier der zweiten Mannschaften am 
Samstag neue Wege beschreitet. Für die-
se Erweiterung wünsche ich den Verant-
wortlichen viel Erfolg und hoffe auch hier 
auf zahlreiche Zuschauer und spannende 
Spiele.

Lassen Sie uns gemeinsam einige schöne 
Fußballtage erleben und uns auf fairen 
Sport, spannende Begegnungen und 
viele gute Gespräche freuen – hoffentlich 
bei bestem Fußballwetter.

Den teilnehmenden Mannschaften wün-
sche ich viel Erfolg bei der Vorbereitung 
auf die neue Saison. Vor allem aber wün-
sche ich allen Spielerinnen und Spielern, 
dass sie das Turnier sowie die kommende 
Spielzeit verletzungsfrei bestreiten können.

Mit sportlichen Grüßen

	

Michael Göllner
Bürgermeister
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Grußwort des 2. Vorsitzenden
Liebe FußballfreundInnen,
Herzlich Willkommen zum artbau-Cup 2026. 

Wir haben auch in diesem Jahr ein hervorragendes Teil-
nehmerfeld an den Start bringen können, welches durch 
unsere SG als klassentiefster Verein abgerundet wird. Die 
Leistungsdichte der Vereine von Hanau 93, Erlensee, Geln-
hausen, Karben und Bruchköbel garantiert sicherlich viele 
spannende Spiele und ein Top-Event im Vorbereitungsplan 
der Vereine.

Nach einer wiederum turbulenten Spielzeit 25/26 ist der 
Blick unserer SG klar nach vorne gerichtet. Die Konsolidie-
rung der 1. Mannschaft wird unter Maximilian Rassmann 
in der A-Liga vorangetrieben, mit dem Ziel, zukünftig wie-
der im oberen Tabellendrittel mitspielen zu können. Unsere 
zweite Mannschaft hat eine durchaus erfolgreiche Runde 
gespielt, Highlights waren sicherlich die beiden ortsinter-
nen Derbysiege und der tolle Zusammenhalt der Truppe 
über die „ersten Elf“ hinaus, die dem gesamten Vereinsle-
ben extrem zugutekommt.
Mit einigen neuen Spielern werden beide Mannschaften in 
der kommenden Saison noch breiter aufgestellt sein. Die 
Basis für eine positive und grundsolide Spielzeit 26/27 ist 
damit geschaffen, das Vertrauen in alle sportlich verant-
wortlichen Personen absolut vorhanden.

Zudem gilt unser Augenmerk selbstverständlich und ganz 
besonders der Hammersbacher Kinder und Jugendlichen. 
Wir sind nach über einer Dekade wieder in der Lage als 
JSG Limes eine B-Jugend stellen zu können und haben 

damit alle Teams von der G- bis 
zu B-Jugend besetzt. Persönlich 
wünsche ich mir sehr, dass gera-
de im Hinblick auf die kommen-
de, talentierte B-Jugend Mann-
schaft genügend Weitblick und 
Vernunft herrscht, dies als große 
und einzige Chance zu sehen, 
diese Hammersbacher Kinder in 
3-4 Jahren als Kern einer mögli-
chen, wie auch immer gearteten, 
gemeinschaftlichen Senioren-
mannschaft zu stellen. In Zeiten des Vereinssterbens, und 
immer weniger Nachwuchsspielern sowie ehrenamtlichen 
Helfern im Breitensport wäre es mehr als fahrlässig diese 
Gelegenheit für Hammersbach verpuffen zu lassen.

Unser Dank gilt im Vorfeld der 34. Turnierauflage allen 
Sponsoren, Helfern, Freunden und Partner der SG Markö-
bel, sowie der Gemeinde Hammersbach für die Aufberei-
tung und Pflege des Platzes. 
Zudem ist wie immer bestens für das leibliche Wohl aller 
Besucher gesorgt, dafür großen Dank an den Wirtschafts-
ausschuss und alle beteiligten Helfer. Ohne eure Unterstüt-
zung wäre ein solches Turnier nicht zu stemmen.

Wir, der gesamte Vorstand der SG Marköbel, wünscht allen 
Mannschaften, Fans und Zuschauern tolle und faire Spiele 
und eine entspannte Zeit am Ortsmittelpunkt.

Sportliche Grüße, Mark Wesenberg

Gerne begrüßen wir Sie auch in unseren Filialen in

63546  REWE Langen-Bergheim 
 Hanauer Str. 78 - Tel. 06185/2938
63543  Neuberg - Neue Anlage 9 - Tel. 06183/1891
63486  Bruchköbel - Hauptstr. 34 - Tel. 06181/71220
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FEIERT IM VEREINSHEIM DER 
SG MARKÖBEL Anfragen bitte an:

vorstand@sg-markoebel.de

FEIERT IM 
VEREINSHEIM DER 
SG MARKÖBEL
* gemütliche Atmosphäre 
* ca. 100 Sitzplätze
* voll ausgestattete Küche
* voll ausgestattete Bar
* attraktive Mietkonditionen
 
Interesse geweckt? Anfragen bitte an: 
vorstand@sg-markoebel.de
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ABSCHLEPPDIENST MEYER
ABSCHLEPPEN - BERGEN - TRANSPORTIEREN

AM Abschleppdienst Alfred Meyer GmbH
Rödelheimer Landstraße 53-55
60487 Frankfurt

www.abschleppdienst-meyer.de  •  info@abschleppdienst-meyer.de

Telefon: 069 / 77 80 90
Telefon: 069 / 97 07 27 0
Telefax: 069 / 77 79 66
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Hans-Leitner-Gruppe Punkte Tore Gernot-Hartig-Gruppe Punkte Tore

FC Erlensee : FC Hanau 93 :

SG Bruchköbel : FC Gelnhausen :

FC Karben : SG Marköbel :

Mittwoch, 15.07.
18:15 Uhr .......................  SG Marköbel           :       FC Hanau 93.................................	 :
19:45 Uhr........................  SG Bruchköbel        :       FC Karben.....................................	 :

Donnerstag, 16.07.
18:15 Uhr .......................  FC Karben                :       FC Erlensee..................................	 :
19:45 Uhr........................  FC Hanau 93            :       FC Gelnhausen.............................	 :

Freitag, 17.07.
18:15 Uhr .......................  FC Gelnhausen        :       SG Marköbel.................................	 :
19:45 Uhr........................  FC Erlensee            :       SG Bruchköbel..............................	 :
ab 21:00 Uhr ..................  Player‘s Night

Samstag, 18.07.
ab 13:00 Uhr ..................  2. Mannschafts-Turnier

Sonntag, 19.07.
14:00 Uhr .......................  Spiel um Platz 5
15:30 Uhr........................  Spiel um Platz 3
17:00 Uhr........................  Endspiel

Tageskarte € 5,-    Dauerkarte € 15,-

Spielplan artbau-Cup 2026
Die Namen der beiden Turniergruppen sollen Erinnerungen wachhalten und Dank  
für langjährige nachhaltige Tätigkeit in unserem Verein ausdrücken.

Hans Leitner hat seit der Gründung der 
SG 1945 bis zu seinem Tod im Jahre 2010 – 
anfangs als Torwart und später als langjähri-
ger Spielausschussvorsitzender – nicht nur 
die sportliche, sondern die Gesamtentwick-
lung des Vereins entscheidend mitgeprägt. 
Im Zusammenhang mit seiner SG Marköbel 

sprach er gern von seinem „Herzblut“ und einer Lebensauf- 
gabe, die er für alle sichtbar sehr ernst genommen hat.

Gernot Hartig trat 1969 in die SG ein 
und war zunächst als  Spieler, Schiedsrichter 
und in allen Positionen des Spielausschusses 
erfolgreich für die SG Marköbel aktiv. Danach 
war er als 2.Vorsitzender im geschäftsführen-
den Vorstand sowie im Wirtschaftsausschuss 
bis zu seinem Tod im Jahre 2014 tätig. Sein 

Name ist untrennbar mit dem besonderen Ruf der „guten  
Küche“ im Vereinsheim und während des artbau-Cups verbunden. 

Spielzeit: 	 2 x 35 Minuten
Pause:	       10 Minuten

artbau-Cup I 2026
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Turnierregeln artbau-Cup 2026
1) 	 Gespielt wird nach den Regeln des HFV

2) 	 Die Spielzeit beträgt 2 x 35 Minuten. Über evtl. notwendige Abweichungen (z.B. durch Witterung) 
	 entscheidet die Turnierleitung

3) 	G emäß §75 der Spielordnung des HFV, dürfen in jedem Spiel bis zu sechs Spieler eingewechselt werden

4) 	B ei Punktgleichstand nach Abschluss der Gruppenspiele entscheidet der direkte Vergleich.
	B ringt der direkte Vergleich keine Entscheidung, dann zählt die bessere Tordifferenz. Ist auch
	 hier Gleichstand, entscheiden die mehr erzielten Treffer. Bringen diese drei Faktoren keine
	E ntscheidung, dann nimmt die Turnierleitung ein Losentscheid vor

5) 	 Das Spiel um Platz 5 bestreiten die jeweiligen Tabellendritten der HL-und GH-Gruppen

6) 	 Das Spiel um Platz 3 bestreiten die jeweiligen Zweitplatzierten der HL-und GH-Gruppen
 
7)  	Das Endspiel bestreiten die jeweiligen Gruppensieger der HL-und GH-Gruppen

8)	S teht es nach Ablauf der regulären Spielzeit in den Platzierungsspielen unentschieden, wird
	 der Sieger im Elfmeterschießen ermittelt. Eine eventuelle Verlängerung entfällt.

9) 	 Jede Mannschaft hat während des Turniers zu jedem Spiel zwei verschiedenfarbige Trikots bereitzuhalten.
	 Bei Notwendigkeit hat die auf dem Spielplan erstgenannte Mannschaft die Trikots zu wechseln

10) In allen Streitfragen, die über die uneingeschränkte Befugnis der Schiedsrichter hinausgehen,
	 gelten die Entscheidungen der Turnierleitung als bindend

artbau-Cup I 2026
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Zweitmannschafts-Turnier artbau-Cup 2026
Samstag 18.07.2026	

Uhrzeit:	 ab 13:00 Uhr
Spielzeit: 	 1 x 25 min
Wechselzeit: 	 5 min

SG Marköbel II

Spvgg. Roßdorf II

TSV Niederissigheim II

   FC Erlensee III

   Sportfreunde Ostheim II

   FSV Neuberg II

Teilnehmende Mannschaften

Spielplan Gruppenphase (Vorrunde)

Platzierungsspiele (Endrunde)

Siegerehrung ca. 17:45 Uhr

Von 15:55 - 16:10 Uhr 15 Minuten Pause für die Teams und zur Auswertung der Tabellen.

Uhrzeit Gruppe                      Spielpaarung Ergebnis

13:00 - 13:25 A SG Marköbel II   –  Spvgg. Roßdorf II :

13:30 - 13:55 B FC Erlensee III  –  Sportfreunde Ostheim II :

14:00 - 14:25 A TSV Niederissigheim II  –  SG Marköbel II :

14:30 - 14:55 B FSV Neuberg II  –  FC Erlensee III :

15:00 - 15:25 A Spvgg. Roßdorf II  –  TSV Niederissigheim II :

15:30 - 15:55 B Sportfreunde Ostheim II  –  FSV Neuberg II :

Uhrzeit Spiel                      Spielpaarung Ergebnis

16:10 - 16:35 Spiel um Platz 5 3. Gruppe A  –  3. Gruppe B :

16:40 - 17:05 Spiel um Platz 3 2. Gruppe A  –  2. Gruppe B :

17:10 - 17:35 Finale 1. Gruppe A  –  1. Gruppe B :

Gruppe A Punkte Tore

SG Marköbel II :

Spvgg. Roßdorf II :

TSV Niederissigheim II :

Gruppe B Punkte Tore

FC Erlensee III :

Sportfreunde Ostheim II :

FSV Neuberg II :

FEIERT IM 
VEREINSHEIM DER 
SG MARKÖBEL
* gemütliche Atmosphäre 
* ca. 100 Sitzplätze
* voll ausgestattete Küche
* voll ausgestattete Bar
* attraktive Mietkonditionen
 
Interesse geweckt? Anfragen bitte an: 
vorstand@sg-markoebel.de

artbau-Cup I 2026
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Garten-, Landschafts & Sportstättenbau
Hanauer Straße 48  -  61130  Nidderau

Tel. 06187-3028  -   dillmann-galabau.de
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1. FC Erlensee (Hans-Leitner-Gruppe) 
Mit gestärkter Defensive nach oben klettern 

Nach zwei Abstiegen in Serie hat sich Ex-Hessenligist 1. FC 
Erlensee mit einer soliden Saison in der Gruppenliga Frank-
furt Ost stabilisiert. Das Team von Trainer Tim Mulfinger sor-
tierte sich im vorderen Tabellendrittel ein, hatte aber mit der 
Vergabe der Aufstiegsplätze nichts zu tun. Der Angriff auf die 
Spitze war auch nicht das Ziel, wenngleich in dieser Spielzeit 
die Blicke wieder etwas weiter nach oben gerichtet werden 
sollte. Am Ende der vergangenen Saison war die Luft am 
Fliegerhorst etwas raus und personelle Engpässe sorgten 
dafür, dass es in der Endabrechnung mit runden 50 Punkten 
nur zu Platz acht reichte. „Es wären bestimmt ein paar Punk-
te mehr  möglich gewesen. Die Mannschaft ist aber sehr ehr-
geizig und will in der neuen Saison mehr“, verrät der Sportli-
che Leiter Chris Sickmann, der selbst mit einem Platz unter 
den besten fünf Teams zufrieden wäre. Aufgrund der recht 
hohen Zahl an Gegentoren wird der Kader in der Defensive 
mit Kohei Suzuki (Germania Großkrotzenburg) und Miguel 
Torcuatro (FSV Bischofsheim) zielgerichtet verstärkt. Zudem 
stoßen Leon Günther (SC Dortelweil) und aus dem eigenen 
A-Juniorenbereich noch Ege Uysal, Fabio Meßmer, Wassi-
lios Minou und Jonas Ritter zur Saison 2026/27 in den Grup-
penligakader des FCE. Ivan Dramac (Spvgg. Neu-Isenburg), 
Marco Vulcano (Sportfreunde Oberau) und Justin Appel (FC 
Germania Bieber) haben den Verein nach Saisonende ver-
lassen. Geblieben ist der beste Torschütze. Philipp Müller 
netzte in der vergangenen Saison 23 Mal und erreichte in 
der Torschützenliste der Gruppenliga Frankfurt Ost den drit-
ten Platz.

Insgesamt hielt sich die personelle Fluktuation in der Som-
mer-Transferphase beim 1. FC Erlensee in Grenzen. Für die 
Vereinsverantwortlichen ist diese sportliche Konsolidierung 
schon mal eine gute Sache. Nach zwei Umbrüchen in Fol-
ge verfügt der Gruppenligist wieder über einen gefestigten 
Mannschaftskern, der gut und gerne noch einige Jahre in 
dieser Konstellation zusammenspielen könnte. Auch Trai-
ner Tim Mulfinger startet als Erstmannschaftstrainer bereits 
in seine dritte Saison, was auch ein Beleg für Kontinuität 
ist. Erst recht, weil Mulfinger vor seiner Amtsübernahme in 
der Saison 2024/25 bereits die zweite Mannschaft des FCE 
verantwortlich betreute. Da aufgrund der nach wie vor ex-

zellenten und erfolgsorientierten Jugendarbeit stetig Talen-
te nachrücken können, steht es um die Zukunftsaussichten 
des 1. FC Erlensee keineswegs schlecht. Mittelfristig könn-
te auch die Rückkehr in die Verbandsliga wieder ein The-
ma werden. Wehren würde sich das Umfeld des FCE gegen 
einen Aufstieg nicht, schließlich spielen die oberen Alters-
jahrgänge der FCE-Jugend mit schöner Beständigkeit in der 
Hessenliga. Den ausgebildeten Talenten will man eine gute 
Plattform bieten. Die Gruppenliga Frankfurt Ost wird dafür 
als unterste Stufe angesehen. Dass die zweite Mannschaft 
den Klassenerhalt in der Kreisoberliga Hanau geschafft hat, 
wurde innerhalb des Vereins ebenfalls gerne gesehen. Beim 
artbau-Cup wird erneut der Einzug ins Finale angepeilt. „Das 
ist ein gutes Turnier zu einem idealen Zeitpunkt innerhalb der 
Sommervorbereitung“, begründet Chris Sickmann die neuer-
liche Zusage. 
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SG Bruchköbel:  (Hans-Leitner-Gruppe)
Titelverteidiger stellt sich neu auf

Titelverteidiger SG Bruchköbel ist ein wahrer Hammerbach-Cup-
Experte. Stolze zwölf Mal gewann der Verein aus der Nachbar-
schaft das Marköbeler Vorbereitungsturnier, das nun artbau-Cup 
heißt. Im vergangenen Jahr setzte sich der Gruppenligist in ei-
nem spannenden Finale mit 3:2 gegen den 1. FC Erlensee durch. 
Zu einer Neuauflage des Endspiels kann es bei diesem Turnier 
jedoch nicht kommen, da die beiden in der Gruppenliga Frank-
furt Ost beheimateten  Nachbarvereine diesmal bereits in der 
Gruppenphase am 17. Juli aufeinandertreffen. „Wir werden mit 
einer jungen, wilden und hungrigen Truppe in Marköbel antreten 
und wollen unseren Titel dort gerne verteidigen“, meint Rodney 
Kurz, Trainer des Gruppenligisten. Die Vorbereitung auf die neue 
Saison ist für Kurz eine herausfordernde, denn die SGB muss 
nach einigen Abgängen in der Sommerpause mit Blick auf den Li-
gastart ein neues Team formen. Vermutlich wird der Altersdurch-
schnitt wieder gering sein, denn der Verein baut gerne auf Talen-
te aus dem eigenen Stall. Die Zielsetzung lautet daher lediglich 
Klassenerhalt. 

In der vergangenen Saison musste der langjährige frühere Ver-
bandsligist immer mal wieder gen Abstiegszone schielen, meis-
terte die Minimalvorgabe Ligaerhalt am Ende aber ohne große 
Probleme. In der Endabrechnung sprang für die Bruchköbeler mit 
42 Punkten auf der Habenseite der zehnte Platz heraus. Es gab in 
der Gruppenliga Frankfurt Ost in der Vergangenheit freilich Jahre, 
in denen eine solche Ausbeute nicht zum Klassenerhalt gereicht 
hätte. 

Aktuell befindet sich die SGB in einem kleinen Umbruch. Der 
langjährige Sportliche Leiter Claus Schäfer hat sich vom Sport-
gelände am Wald verabschiedet, nach der Trennung von Marc 
Sauermann ist mit Kurz ein neuer Trainer am Wirken. Der Vor-
teil von Kurz: Er kennt die SG Bruchköbel aufgrund seiner langen 
Zeit als Spieler und Trainer in- und auswendig. Im Herbst seiner 
Karriere möchte der erfahrene Offensivspieler zudem nochmal 
auf dem Platz angreifen. Parallel dazu wird sich Rodney Kurz um 
den vakant gewordenen Posten des Sportlichen Leiters kümmern 
und somit maßgeblich für die Kaderplanung des Gruppenligisten 

verantwortlich sein.  Als erste Neuzugänge präsentierte er die hö-
herklassig erfahrenen Akteure Mario Tokic (1. FC Hochstadt) und 
Latif Useinoski (FSV Bischofsheim). Weitere externe Neue sollen 
nach und nach bis zum Saisonstart Anfang August folgen, dazu 
rücken talentierte Spieler aus dem B-Team und den A-Junioren 
nach oben. Die Liste der Abgänge ist schließlich groß. So suchen 
Marcel Yarou (Sportfreunde Oberau), Tom Leitzbach, Philipp Hei-
ne (beide TSG Niederdorfelden), Aykan Varol (SKV Beienheim), 
Niklas Johnson (FC Gelnhausen), Jeremy Amako (Germania Ro-
thenbergen), Jakob Opitz (KSV Eichen) neue Herausforderungen 
bei anderen Vereinen, während Dorian Ahouandjinou seine aktive 
Karriere beenden möchte.
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www.jens-braeuning.de
Installateur & Heizungsbaumeister  
Römerstraße 14  |  Hammersbach 
Telefon  06185 – 6 47 98 18
Mobil     0151 – 22 65 22 11

Wir helf en 
Ihnen gerne 
dabe i!

Energie sparen-  unabhängiger 
in die Zukunft!

Energiekosten senken für 
eine unabhängige Zukunft
Als Experten für Photovoltaikanlagen, Wärmepumpen & 
moderne Heiztechnik bringen wir Sie  auf den neuesten 
Stand nachhaltiger Energieversorgung, wir bieten: 

 Maßgeschneiderte Lösungen für Ihr Zuhause
 Fachgerechte Installation & erstklassiger Service
 KfW-Förderberatung direkt bei uns – wir helfen 
        Ihnen, staatliche Zuschüsse optimal zu nutzen

PARKETT- & FUSSBODENTECHNIK

Wechmarer Ring 8    63546 Hammersbach
T 06185 898 22 55    M 0160 527 17 71
regenfuss-parkett@t-online.de
www.regenfuss-parkett.de

Parkett  Laminat  PVC 
Teppich  Designbeläge

Unser Angebot: Fachmännische Beratung, Verkauf 
und Verlegung aller Parkettarten und Boden-
beläge; Restauration: Schleifen, Versiegeln/
Ölen alter Parkettböden und Treppenstufen, 
sowie Altbeläge Entfernen und Entsorgen.
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FC Karben (Hans-Leitner-Gruppe)
Keine Lust mehr auf Platz vier

Zum zweiten Mal in Folge tritt der FC 
Karben beim artbau-Cup an. Nach 
Platz fünf im Jahr 2025 soll es diesmal 
für den Gruppenligisten etwas besser 
laufen. Die Karbener Gruppengegner 
kommen ebenfalls aus der Gruppenli-
ga und heißen 1. FC Erlensee und SG 
Bruchköbel. Für den in der Gruppenliga 
Frankfurt West beheimateten FC Karben 
stehen somit interessante Vergleiche 
mit zwei Teams aus der Ost-Staffel an. 
In den zurückliegenden drei Punktrun-
den belegte das Team von Trainer Maik 
Zinnecker in der Gruppenliga Frankfurt 
West immer den vierten Platz. Ein gu-
ter Beleg für sportliche Konstanz auf 
gehobenem Niveau auf dem Günter-
Reutzel-Sportfeld. Mit der Meisterschaft 
hatten die Karbener heuer aber nichts 
am Hut, viel zu groß war die Überle-
genheit des finanzstarken SV Bosnien/
Herzegowina Frankfurt. Der Meister hat-
te am Ende satte 25 Punkte Vorsprung 
auf den Zweiten und Relegationsteil-
nehmer FG Seckbach. Der Vizemeister 
bleibt nach dem knappen Ausscheiden 
im Relegationshalbfinale gegen den KV 
Mühlheim auch in der kommenden Sai-
son als Konkurrent des FC Karben in der 
Liga. Dem Tabellenvierten fehlten gar 
32 Zähler auf den Ersten und künftigen 
Verbandsligisten – jede Menge Holz und 
eigentlich zu viel für die Ansprüche der 
ambitionierten Karbener. Die Wetterauer 
traten mit einem ausgeglichen stark be-
setzten Kader an, den inoffiziellen Titel 

des vereinsinternen Torschützenkönigs 
teilten sich Owen Hare und Dorian Mu-
sic mit jeweils 13 erzielten Treffern. Die 
Winter-Rückkehr von Torjäger Hare, der 
zwischenzeitlich beim Verbandsligisten 
SC Dortelweil spielte, zahlte sich aus. 
Lange Zeit im vorderen Tabellenmittel-
feld platziert, machten die Karbener am 
Ende noch ein paar wenige Plätze im 
Klassement gut – Hare hatte mit seinen 
13 Rückrundentreffern einen gewissen 
Anteil daran. Zehn Jahre nach der Grün-

dung (der FC Karben ging seinerzeit aus 
dem KSV Klein-Karben hervor) schielen 
die Verantwortlichen schon hin und wie-
der ambitioniert auf die Verbandsliga. 
Die gute Jugendarbeit in Karben, die 
in den Händen von Kooperationspart-
ner Karbener SV liegt, soll schließlich 
Früchte tragen. „Wir hatten in den ver-
gangenen Jahren in unserem A-Team 
immer einen Altersdurchschnitt von etwa 
22 Jahren“, berichtet Zinnecker stolz. Er 
selbst geht beim Friedberger Kreisverein 
nun in sein drittes Jahr als Cheftrainer, 
zuvor amtierte er beim Gruppenligisten 
drei Jahre als Co-Trainer. Zinnecker 
kennt sein Team gut und möchte es ger-
ne weiterentwickeln. Junge Spieler zu 
fördern entspricht exakt der Vereinsphi-
losophie. Sportlich betrachtet wäre die 
Verbesserung des angestammten vierten 
Tabellenplatz ein erster großer Schritt. In 
der neuen Saison würde Zinnecker des-
halb gerne von Beginn an vorne mitmi-
schen – gerade wenn keine Übermann-
schaft die Liga dominiert. Die Stärken des 
Gruppenligisten liegen im spielerischen 
Bereich. „Wir werden häufig gelobt, dass 
wir einen gepflegten Ball spielen“, erzählt 
der Trainer. Die Zuschauer beim artbau-
Cup können sich ein Bild davon machen 
und womöglich erreicht der FC Karben in 
diesem Jahr das große oder zumindest 
das kleine Finale beim Traditionsturnier. 
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FC Hanau 93 (Gernot-Hartig-Gruppe) 
Ankommen in der Verbandsliga

Nach sieben Jahren in der Fußball-Hessenliga musste der 
FC Hanau 93 nach Ende der abgelaufenen Saison Ab-
schied von der höchsten Spielklasse des Bundeslandes 
nehmen. Der Abstieg des ältesten Fußballverein Hessens 
kam nicht überraschend und hatte sich aufgrund eines 
großen personellen Aderlasses bereits abgezeichnet. 
Zahlreiche Leistungsträger hatten neben Trainer Kreso 
Ljubicic (jetzt Bayern Alzenau) den HFC verlassen, bei 
der Zusammenstellung des Kaders musste der Traditi-
onsverein auch notgedrungen auf junge, hungrige Spieler 
setzen. Gewiss ein löbliches Konzept, doch im Endeffekt 
fehlte den Youngsters die nötige Erfahrung, um in einer 
stark besetzten Hessenliga konkurrenzfähig zu sein. Auch 
mit dem Wechsel von Coach Antonio Capriglione hin zum 
jungen Trainerduo Giuseppe Scopelliti und Fatih Sinin ließ 
sich erwartungsgemäß die Saison nicht mehr retten. Ab-
geschlagen stiegen die Hanauer als Tabellenletzter ab. 
Jetzt steht erneut ein Neuaufbau an und Fatih Sinin hat 
innerhalb des Traditionsvereins eine Vorfreude auf die 
anstehende Verbandsliga-Saison vernommen. Vom Wie-
deraufstieg spricht er nicht. „Wir wollen eine gute Rolle 
spielen, doch die Verbandsliga ist auch in dieser Runde 
wieder sehr stark. Da wäre es vermessen, wenn wir sagen 
würden, dass wir sofort vorne sind.“ Nach sieben langen 
Hessenligajahren geht es für die 93er darum, zunächst 
eine Etage tiefer Fuß zu fassen. Die Verbandsliga Süd hält 
auch einige reizvolle Derbys wie etwa den Vergleich mit 
den Sportfreunden Seligenstadt für die Hanauer bereit. 
 
Der Kader des Absteigers wird erneut ein verändertes Ge-
sicht haben. Nur wenige Akteure des Hessenliga-Kaders 
wie Patrick Zech, Noel Feselmayer oder Erik Kraus sind 
geblieben, viele Leistungsträger der alten Mannschaft wie 
beispielsweise die Torhüter Fabijan Juricic (Türk Gücü 
Friedberg) und Charles Anagu (Rot-Weiss Walldorf), Mit-
telfeldmotor Daniel Major (FSV Fernwald), Kapitän Manuel 
Rosa Garcia (Spvgg 03 Neu-Isenburg) oder Artjom Belavs-
kis oder Okan Savas haben den Verein verlassen. Die Zahl 
der feststehenden Abgänge bezifferte sich bei Redaktions-
schluss Mitte Juni auf insgesamt 17. Zu diesem Zeitpunkt 
standen aber auch schon Neuzugänge fest. Scopelliti und 
Sinin bedienten sich unter anderem bei ihrem Ex-Verein 
Bayern Alzenau und lockten einige Talente an die Kastanien-
allee. „Wir verfügen über ein gewisses Netzwerk und freuen 
uns, dass Spieler zu uns stoßen, die wir selbst ausgebildet 
haben“, berichtet Fatih Sinin von einer intensiven Perso-

nalakquise. Dass die Planungen noch ein Weilchen dauern 
könnten, daraus macht das Trainer-Duo keinen Hehl. „Das 
Transferfenster ist ja noch bis zum 31. August offen“, erklärt 
Sinin. Zu diesem Zeitpunkt ist die neue Saison bereits im 
Gange und der artbau-Cup in Marköbel längst Geschichte. 
Wie im Vorjahr treten die Hanauer als ranghöchstes Team 
zum Vorbereitungsturnier an. Die Favoritenrolle hat den 
93ern im vergangenen Jahr nichts genutzt, denn nach einer 
Vorrundenniederlage gegen die SG Bruchköbel musste sich 
der damalige Hessenligist mit dem Spiel um Platz drei (6:0 
gegen Germania Großkrotzenburg) zufrieden geben.

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.sg-markoebel.de

artbau-Cup I 2026
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FC Gelnhausen (Gernot-Hartig-Gruppe)
Eingespieltes Team will wieder überraschen

Mit dem FC Gelnhausen nimmt der Turniersieger des Jahres 
2012 wieder einmal beim Traditionsturnier in Marköbel teil. Trai-
ner Patrick Falk freut sich riesig auf das Turnier. Der Ex-Profi 
gilt schon immer als Fan der Marköbeler Turnierwoche und war 
schon häufig Mitte Juli als Zuschauer am Ortsmittelpunkt an-
zutreffen. „Das Turnier ist einfach sensationell, auch mit dem 
ganzen Drumherum wie dem tollen Essensangebot. Ich habe 
mal einige Zeit nur eine Stra-
ße unterhalb des Marköbeler 
Sportplatzes gewohnt. An den 
Turnierabenden kam es schon 
mal vor, dass ich etwas später 
als geplant nach Hause ge-
kommen bin“, lacht Falk. Als 
Trainer hat er erst einmal am 
artbau-Cup teilgenommen – 
2019 mit dem FC Germania 
Ortenberg. Turnierabende in 
Marköbel, so betont Falk, sind 
in oftmals strapaziösen Vor-
bereitungsphasen gut für das 
Teambuilding.   

Beim FC Gelnhausen startet der lizenzierte Übungsleiter im 
Sommer in seine dritte Saison. Das 2024 gestartet Projekt hat 
bisher die Erwartungen erfüllt. Nach einem gesicherten Mittel-
feldplatz in Falks erster Saison, dockte der FC Gelnhausen in 
der abgelaufenen Saison direkt hinter der Spitzengruppe an 
und belegte am Ende einen starken vierten Tabellenplatz. „Ich 
war mit der abgelaufenen Saison sehr zufrieden“, erzählt der 
frühere Juniorennationalspieler. Besonders in der Defensive 
war der GFC sehr stabil, lediglich Meister Spvgg. Neu-Isen-
burg kassierte weniger Gegentreffer als die Gelnhäuser. Um 
ein Haar hätte der GFC auch erneut den Torschützenkönig der 
Liga gestellt, doch diesmal wurde der Ex-Erlenseer knapp um 

ein Tor von Mirza Becirovic vom FSV Bad Orb übertroffen. „Ich 
glaube wir sind die fitteste Mannschaft der Liga“, sagt Patrick 
Falk. Zudem stellt der GFC nach Bayern Alzenau II einen der 
jüngsten Kader aller Gruppenligisten. „Das war auch das große 
Ziel, als ich vor zwei Jahren hier angefangen habe. Wir wollten 
ein junges Team aufbauen, dass im Kern mehrere Jahre zu-
sammenspielen kann“, erklärt der 46-jährige ehemalige Bun-
desliga-Profi. Die personelle Fluktuation in der Sommerpause 
war beim Rangvierten der abgelaufenen Saison eher gering. 

Mit Rückkehrer Niklas 
Johnson (SG Bruchkö-
bel) und Luis Grebner (FC 
Bayern Alzenau II) stockt 
der GFC sein Personal für 
die Defensive auf, zudem 
wechselte der offensive 
Außenbahnspieler Alex 
Glade vom Gruppenliga-
Absteiger FSV Bischofs-
heim in die Barbarossa-
stadt. Abgänge aus dem 
Stammkader haben sich 
keine abgezeichnet, was 
klar für die Wohlfühlatmo-
sphäre beim Traditionsver-

ein spricht. Patrick Falk kann in der kommenden Runde folglich 
auf ein eingespieltes Team setzen. Die Zielsetzung lautet indes 
weiterhin „einstelliger Tabellenplatz.“ Patrick Falk weiß um die 
Gefährlichkeit einer starken Gruppenliga und hält nichts von 
vollmundigen Versprechungen. „Wenn der Start in die Hose 
geht, hat man es sehr schwer, in dieser Liga noch an die füh-
renden Teams heranzukommen und man muss erstmal sehen, 
dass man nichts mit dem Abstieg zu tun hat.“ Ausreichend 
Qualität ist im Kader des GFC freilich vorhanden und wenn es 
erneut gut läuft, hat das Falk-Team durchaus Potenzial, um als 
Überraschungsmannschaft in der Gruppenliga Frankfurt Ost 
um die begehrten Spitzenplätze mitzuspielen.
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SG Marköbel (Gernot-Hartig-Gruppe) 
Wieder Spaß am Fußball haben

Die Gastgeber komplettieren das sechsköpfige Turnierfeld 
als klarer Underdog. Nach dem Abstieg aus der Kreisoberliga 
Hanau muss die SGM in der Kreisliga A antreten und will sich 
dort unter anderem nun im Wettbewerb mit Nachbarclub KSV 
Langenbergheim zunächst einmal etablieren. Vom sofortigen 
Wiederaufstieg redet Trainer Maximilian Rassmann bewusst 
nicht. „Wir haben eine Katastrophen-Saison hinter uns, in 
der viel schief gelaufen ist mit Verletzungen und Spielpech. 
Wichtig wird sein, dass wir Spaß am Fußball haben“, sagt 
der Trainer, der auf die Tabelle geblickt einen Platz zwischen 
sechs und acht für realistisch erachtet. Die Favoriten in der 
Kreisliga A Hanau seien in der neuen Spielzeit andere – der 
TSV Niederissigheim etwa. Auch die Absteiger VfR Kesselstadt 
oder Eintracht Oberrodenbach stuft Rassmann als stark ein. 

Die SG Marköbel kann im Kern auf ihr Team der vergangenen 
Saison zurückgreifen. Lediglich Bennet Reuthal (SG Bruch-
köbel) und Adrian Eisele (SV Kilianstädten) suchen neue He-
rausforderungen. „Es ist nicht selbstverständlich, dass eine 
Mannschaft nach einem Abstieg weitgehend zusammen-
bleibt“, lobt Maximilian Rassmann. Der Kader sei zusam-
mengewachsen und präsentiere sich als Einheit – gerade 
was das Zusammenspiel von erster und zweiter Mannschaft 
betrifft. Einige Neuzugänge werden zudem das Aufgebot der 
beiden Teams verstärken. Auf den Trainerpositionen herrsch-
te früh Klarheit. Der Vertrag mit Rassmann, der in früheren 
Marköbeler Glanzzeiten in der Gruppenliga Leistungsträger 
und Kapitän war, wurde frühzeitig verlängert. Leon Blumen-

röder wird weiter für das in der Kreisliga C Hanau spielende 
B-Team verantwortlich sein. Verstärkung erhält das Trainer-
team der Hammersbacher künftig von A-Lizenzinhaber Mar-
kus Becker, der auch den einen oder anderen neuen Spieler 
mit an den Ortsmittelpunkt bringen wird. Die vorsichtig for-
mulierte Zuversicht auf eine solide neue Saison eint alle Ver-
antwortlichen. „Sportlich betrachtet war die zurückliegende 
Spielzeit die schwierigste meiner Fußballkarriere“, gibt Ma-
ximilian Rassmann offen zu, dass ihm die vielen negativen 
Ergebnisse an die Nieren gegangen sind. Der Ehrgeiz, es 
in dieser Runde deutlich besser zu machen, ist jedoch ge-
packt und die neue Spielklasse bietet immerhin die Aussicht, 
das eine oder andere Spiel mehr zu gewinnen. Geht es nach 
Rassmann, wird sich für die erste Mannschaft ein stabiler Ka-
der mit 18 oder 19 Spielern herauskristallisieren. Dank der 
Neuzugänge wird in der Vorbereitungszeit voraussichtlich für 

einen leistungsfördernden Konkurrenzkampf gesorgt sein. 
„Ich bin sehr gespannt auf die neue Saison“, versprüht der 
engagierte Übungsleiter eine gewisse Vorfreude. 
Der artbau-Cup liegt inmitten der Einspielphase für die neue 
A-Ligasaison. Mit Erfolgserlebnissen rechnet Rassmann auf-
grund des starken Teilnehmerfeldes natürlich nicht. „Wir sind 
krasser Außenseiter und wollen gute Gastgeber sein. Die 
Mannschaft soll das Turnier genießen und sie hat die Chan-
ce, sich einmalig mit stärkeren Teams aus höheren Klassen 
messen zu können. Wenn wir alles geben und am Ende er-
hobenen Feldes den Platz verlassen, dann sind mir die Tur-
nierergebnisse auch egal“, erläutert der Trainer, der im Juli 
bei der SGM in seine zweite Saison startet.  

Werden Sie Mitglied bei der SG Marköbel: 
www.sg-markoebel.de/mitgliedschaft
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Rückblick artbau-Cup 2025
Die SG Bruchköbel hat das Dutzend vollgemacht. Der Fußball-Gruppenligist gewann in Marköbel das Finale 
des Artbau-Cups mit 3:2 gegen den 1. FC Erlensee und hat sich somit bei der 33. Auflage des Vorbereitungs-
turniers (einst Hammersbach-Cup) zum zwölften Mal den Sieg geholt.

Die SGB ist mit dieser Bilanz unangefochtener Rekordsieger 
der Traditionsveranstaltung, die am Finaltag knapp 300 Be-
sucher auf das Sportgelände am Ortsmittelpunkt lockte. Der 
knappe Finalsieg der Sauermann-Elf wurde mit einer Siegprä-
mie von 800 Euro belohnt, der 1. FC Erlensee durfte sich mit 
600 Euro trösten. Platz drei ging an den Hessenligisten FC Ha-
nau 93, der im kleinen Finale Germania Großkrotzenburg mit 
6:0 bezwang. Der FC Karben und Kreisoberligist SG Marköbel 
landeten auf den weiteren Plätzen.  

Im Finale zwischen den beiden Gruppenligisten erwisch-
te der 1. FC Erlensee den besseren Start. Gut über Außen 
freigespielt, setzte sich Stürmer Philipp Müller gut durch und 
schoss die Kugel aus acht Metern ins Eck. In der 25. Minute 
nutzte Aykan Varol einen Fehlpass des FCE und glich aus. 
Kurz vor der Pause erzielte Jermey Amako im Anschluss an 
einen Freistoß aus abseitsverdächtiger Position das 2:1 für 
Bruchköbel. Auch im zweiten Abschnitt verlief das Spiel aus-
geglichen und spannend. Per Direktabnahme besorgte Ivan 
Dramac für Verbandsliga-Absteiger Erlensee den Ausgleich, 
ehe der gut freigespielte Milad Ahmadi zum 3:2-Siegtreffer 
für die SG traf. Erlensee warf am Ende alles nach vorne und 
es wurde hektisch. Wegen Nachtretens sah zunächst Erlen-
sees Co-Spielertrainer Daniel Sachs die Rote Karte, wenig 
später schickte der Schiedsrichter noch Max Hähnichen und 
den protestierenden FCE-Coach Tim Mulfinger mit Gelb-Rot 
vom Platz. „Am Ende war Feuer drin, doch das Endspiel war 
nicht unfair“, meinte SGM-Turniersprecher Luca Topitsch, der 
nach fünf Turniertagen generell ein positives Fazit zog. Den 

Titel des besten Turniertorschützen teilten sich Markus Wag-
ner (Erlensee), Felix Kaapke (Karben) und Josien Nathaniel 
(Hanau 93) mit jeweils drei Treffern.

Der als Turnierfavorit gestartete Hessenligist FC Hanau 93 
rehabilitierte sich mit einem klaren 6:0-Sieg im kleinen Fina-
le gegen Germania Großkrotzenburg für die überraschende 
1:3-Pleite in der Vorrunde gegen Bruchköbel, die die Capriglio-
ne-Elf die Finalteilnahme kostete. Berzan Sahin, Josien Natha-
niel (per Strafstoß), Artjom Belavskis (per Kopf) und Manuel 
Rosa Garcia sorgten schon zur Pause für klare Verhältnisse. 
Nach der Pause legten die Hanauer noch zwei Treffer nach 
und sicherten sich noch 400 Euro Siegprämie. Der vierte Ge-
samtrang von Gruppenligist Germania Großkrotzenburg wurde 
immerhin noch mit 200 Euro belohnt. 

Im Spiel um Platz fünf eröffneten Gruppenligist FC Karben und 
Gastgeber SG Marköbel den Finaltag mit einem kurzweiligen 
Kick. In 70 Minuten Spielzeit bekamen die Zuschauer am Orts-
mittelpunkt immerhin acht Tore zu sehen. Drei davon gingen 
allein auf das Konto des Karbeners Felix Kaapke, der damit 
maßgeblich am 5:3-Erfolg beteiligt war.  

Eingebettet ins Turnier war ein Wettbewerb für Alt-Herren-
Teams, den der FC Germania Dörnigheim für sich entschied. 
Auf den weiteren Plätzen landeten die Oldies des 1. FC Mittelbu-
chen, die AH der SG Rodenbach sowie das Team der Gastgeber. 
 
Von Frank Schneider
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Abschlusstabellen unserer beiden Mannschaften
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Unsere 
      Jugendteams

G-Jugend

F-Jugend

D-Jugend

E-Jugend

C-Jugend
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Bundesliga Tippspiel 2025/2026 

Sieger Daniel Trageser

	 1. 	Daniel Trageser
	 2. 	Max Rassmann
	 3. 	Luca Vitovec
	 4. 	Peter Dietzel
	 5. 	Christina Weckesser
	 6. 	Michael Weigert
	 7. 	Jakob Fuchs
	 8. 	Michael Meister
	 9. 	Benjamin Marx
	10. 	Kai Hergenröder

Mit über 30 aktiven Tippern ist das Bundesliga Tippspiel der 
SGM weiterhin ein fester Bestandteil des Vereinslebens und 
wird auch für die Bundesliga Saison 2026/2027 fortgeführt.
Mit 20,–€ Einsatz ist man dabei und kann seine Tipper Qua-
litäten unter Beweis stellen. Der Einsatz wird am Ende der 
Saison an die besten 10 Tipper ausgeschüttet.

Wer kommende Saison mitspielen möchte, kann sich unter 
https://www.kicktipp.de/diesgm/ anmelden oder sich direkt 
an Max Rassmann wenden.

Diese Saison siegte Daniel Trageser vor unserem Trainer 
Max Rassmann und unserem Spieler Luca Vitovec. Der Vor-
jahressieger Jakob Fuchs belegte den 7. Platz. 

www.heck-bestattung.de

Röntgenstraße 5a | 63486 Bruchköbel
Tel. 0 61 81 / 7 94 37

Familie Heck und Team grüßen
die Sportgemeinschaft Marköbel und

wünschen schöne Turniertage! Besuchen
Sie uns am

22. August
von 11 - 15 Uhrzum Tag deroffenen Tür!

Ihr Einkaufsmarkt in Hammersbach
Große Obst- und Gemüseabteilung · Lebensmittel · Metzgerei · Molkereiprodukte

Großer Parkplatz · Bequemes Einkaufen auf ca. 900 m2 Verkaufsfläche

Bäckerei mit Cafeteria · Postagentur im Markt
Öffnungszeiten: 

Montag bis Samstag 7.00 – 20.00 Uhr

HAMMERSBACH-Langen-Bergheim
Am Bahnhof · ☎ 0 61 85 / 8 10 60 · Ortsausfahrt Richtung Limeshain
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Am Samstag, den 13. Juni 2026, war die hatten wir die große 
Ehre Gastgeber des D-Junioren-Hessencups zu sein. Wir be-
danken uns für das uns entgegen gebrachte Vertrauen von Sei-
ten des HFV. Auf unserem Sportgelände trafen die 16 stärksten 
D-Junioren-Mannschaften Hessens aufeinander. Bei guten äu-
ßeren Bedingungen mit sommerlichen Temperaturen bis rund 
26 Grad erlebten Spieler, Trainerteams, Eltern und zahlreiche 
Zuschauerinnen und Zuschauer einen langen, intensiven und 
rundum gelungenen Turniertag.

Gespielt wurde zunächst in vier Vorrundengruppen mit jeweils 
vier Mannschaften im Modus „jeder gegen jeden“. Anschließend 
spielten die besten Teams in der Siegerrunde um den Einzug in 
die Halbfinals und das Finale; die weiteren Mannschaften traten 
in der Trostrunde und in den Platzierungsspielen an.

Gruppe A	  
SC Viktoria 06 Griesheim, SF/BG Marburg, SG Rot-Weiss 1901 
Frankfurt, VfB Unterliederbach

Gruppe B	  
JSG Künzell, SV Wehen 1926-Taunusstein, 
SV Rot-Weiß Walldorf, Spvgg. 03 Neu-Isenburg

Gruppe C
1. FC TSG Königstein, VfL Kassel 1886,
JSG Freiensteinau, SKV Rot-Weiß Darmstadt

Gruppe D
JFV FC Aar Mittenaar/Burg, KSV Baunatal, 
FC 1931 Eddersheim, Offenbacher Sport Club Rosenhöhe

Am Ende setzte sich der 1. FC TSG Königstein durch und si-
cherte sich mit einem 3:0-Finalsieg gegen den JFV FC Aar Mit-
tenaar/Burg erneut den Hessenmeistertitel. Den dritten Platz 
belegte der SKV Rot-Weiß Darmstadt nach einem 2:0-Erfolg 
gegen den SC Viktoria 06 Griesheim. Erwähnenswert ist, dass 
der JFV FC Aar Mittenaar/Burg nur im Finale überhaupt ein Ge-
gentor kassierte, dennoch setzte sich am Ende der 1. FC TSG 
Königstein verdient durch und gewann zum dritten mal in Folge 
den D-Junioren-Hessencup

Platz	 Mannschaft
1	 1. FC TSG Königstein
2	 JFV FC Aar Mittenaar/Burg
3	 SKV Rot-Weiß Darmstadt
4	S C Viktoria 06 Griesheim

Aus unserer Sicht stand neben dem sportlichen Leistungen vor 
allem die gemeinsame Leistung rund um die Organisation im 
Mittelpunkt. Ein Turnier dieser Größenordnung funktioniert nicht 
von allein: Aufbau, Verkauf, Kuchentheke, Grill, Getränke, Tur-
nierleitung, Technik, Platzbetreuung, Ordnung, Abbau und viele 
kleine Handgriffe im Hintergrund wurden gemeinsam geplant 
und gemeistert. Dass der Tag reibungslos verlief, war vor allem 
den vielen Helferinnen und Helfern zu verdanken, die vor, wäh-
rend und nach dem Turnier mit großem Einsatz dabei waren.
Ein besonderer Dank gilt außerdem der Gemeinde Hammers-
bach und insbesondere den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
des Bauhofs. Sie haben im Vorfeld viel Zeit investiert und ent-
scheidend dazu beigetragen, dass die Anlage gut vorbereitet 
war und die Rahmenbedingungen für Mannschaften und Gäs-
te gestimmt haben. Diese Unterstützung war für uns für den 
erfolgreichen Turniertag enorm wichtig.Die SG 1945 Marköbel 
bedankt sich bei allen Mannschaften, Schiedsrichtern, Gästen, 
Unterstützerinnen und Unterstützern sowie beim Hessischen 
Fußball-Verband für das Vertrauen. Der D-Junioren-Hessencup 
2026 hat gezeigt, was möglich ist, wenn Verein, Ehrenamt und 
Gemeinde zusammenarbeiten.

Ein großer Fußballtag in Marköbel:
        SG richtet D-Junioren-Hessencup erfolgreich aus

Siegerehrung
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Am 01.05. fanden die Pokalfinalspiele der E- bis C-Junioren 
sowie der D-Juniorinnen des Kreises Hanau bei uns auf dem 
Sportgelände der SG 1945 Marköbel e.V. statt. Bei tollem Wet-
ter konnten bis zu 300 Zuschauerinnen und Zuschauer einen 
schönen Fußballtag mit vier Finalspielen erleben. Drei Partien 
endeten deutlich, während das abschließende C-Junioren-Fi-
nale noch einmal viel Spannung bot.

Der Finaltag begann mit dem Endspiel der E-Junioren zwi-
schen Eintracht Sportfreunde Windecken und dem FC Erlen-
see. Der FC Erlensee wurde seiner Favoritenrolle früh gerecht 
und stellte bereits in den ersten Minuten die Weichen auf Sieg. 
Am Ende gewann Erlensee deutlich mit 15:1. Besonders schön 
war dennoch der große Jubel beim Ehrentreffer der Windecker 
kurz vor Schluss.

Im zweiten Spiel trafen bei den D-Juniorinnen der SV 1930 
Langenselbold und der 1. FC Mittelbuchen aufeinander. Mit-
telbuchen startete sehr druckvoll und lag bereits früh klar in 
Führung. Langenselbold gab sich jedoch zu keinem Zeitpunkt 
auf, kämpfte weiter und kam in der zweiten Halbzeit auch zu 
zwei verdienten Treffern. Am Ende setzte sich der 1. FC Mittel-
buchen mit 7:2 durch.

Auch das Finale der D-Junioren zwischen Germania Dörnig-
heim und der SG Bruchköbel wurde früh entschieden. Bruch-
köbel erwischte einen starken Start, führte bereits nach weni-
gen Minuten deutlich und ließ im weiteren Spielverlauf kaum 

Zweifel am Pokalsieg aufkommen. Mit einem 7:0 gewann die 
SG Bruchköbel am Ende verdient den Titel.

Den Abschluss des Tages bildete das C-Junioren-Finale zwi-
schen der JSG Schöneck und unserer Mannschaft der JSG Li-
mes. Dieses Spiel entwickelte sich zu einem echten Pokalfight. 
Wir gingen  früh in Führung, Schöneck drehte zunächst die 
Partie, doch wir kamen zurück und führten zu Beginn der zwei-
ten Halbzeit erneut. Mit zunehmender Spieldauer übernahm 
Schöneck jedoch mehr und mehr die Kontrolle und drehte das 
Spiel durch drei Treffer innerhalb kurzer Zeit. Trotz unseres 
späten Anschlusstreffers blieb es beim 5:4-Sieg für die JSG 
Schöneck. Kopf Hoch Jungs, es war eine tolle Leistung.

Für unsere SG war es ein sehr gelungener Finaltag auf heimi-
schem Sportgelände. Wir freuen uns, dass wir Gastgeber für 
diese vier Endspiele sein durften, und bedanken uns bei allen 
Mannschaften, Trainerteams, Schiedsrichtern, Zuschauerin-
nen und Zuschauern sowie allen Helferinnen und Helfern, die 
zu diesem schönen Fußballtag beigetragen haben.

Heimfinale am Pokalfinaltag in Marköbel

artbau-Cup I 2026

� 30



Liebe Eltern, nach dem Ende der Saison 25/26 steht auch 
dieses Jahr der Wechsel in die neuen Mannschaften bevor. 
Wir freuen uns, dass ihr uns nach wie vor eure Kinder anver-
traut und hoffen, dass ihr weiterhin mit viel Engagement eure 
Kinder und unsere Trainer unterstützt. Dafür schon jetzt ein 
großes Dankeschön, denn ohne eure tatkräftige Hilfe könnten 
wir unser Angebot nicht aufrecht erhalten.

In der nächsten Saison werden wir mit G-,F-,E-,D-,C- und B-
Jugend antreten.Wobei die G- und F-Jugend als JSG Ham-
mersbach zusammen mit dem KSV Langenbergheim antreten 
werden die E-Jugend als JSG Hammersbach/Neuberg 
zusammen mit dem KSV Langenbergheim und dem FSV Neu-
berg und die D-,C- und B-Jugend als JSG Limes zusammen 
mit dem KSV Langenbergheim, dem FSV Neuberg und der 
Spvgg. Hüttengesäß. 

Ohne die Zusammenarbeit mit den Nachbarvereinen wäre es 
für alle drei Vereine unmöglich Kinder- und Jugendfussball an-
zubieten. Im Folgenden werden alle Infos über die neue Sai-
son mitgeteilt. Alle Trainer sind ehrenamtlich tätig und gleich-
zeitig berufstätig, daher ergibt sich von selbst, dass die Trainer 
bei kurzfristigen beruflichen Veränderungen die Trainingszei-
ten und Orte möglicherweise anpassen müssen und werden. 
Auch bitten wir um Verständnis darum, dass Trainingseinhei-
ten nicht nur in Marköbel sondern gegebenenfalls in Hütten-
gesäß, Langenbergheim oder Neuberg stattfinden können, 
da wir natürlich auch unseren Nachbarvereinen entgegen 
kommen müssen.

Elterninformation zur Saison 26/27
G-Jugend: 
Wer: Alle Kinder geboren 2020 oder jünger.
Trainer: Georg Beck (01578 7095429)
Trainingsort: Sportanlage Marköbel.
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 16:00 - 17:00;

F-Jugend: 
Wer: Alle Kinder geboren 2018 und 2019.
Trainer: Ann-Christin Lüftner (0157 76374584),
Ricky Bianchi (01512 1247591)
Trainingsort: Sportanlage Langenbergheim
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 17:00 - 18:30;

E-Jugend: 
Wer: Alle Kinder geboren 2016 und 2017. 
Trainer: Andre Stephan (0176 22915686), 
Kai Siewert (0163 7598046)
Trainingsort: Sportanlage Marköbel + Neuberg
Trainingszeiten: Mittwoch und Freitag 17:00 - 18:30; 
1. Training 24.06.26 in Neuberg

D-Jugend:
Wer: Alle Kinder geboren 2014 und 2015. 
Trainer: Henrik Gewiehs (0176 63244045) + offen
Trainingsort: Sportanlage Marköbel + Neuberg; 
1. Training Marköbel
Trainingszeiten: Montag und Mittwoch 17:30 - 19:00; 
1. Training 22.06.26

C-Jugend: 
Wer: Alle Jugendlichen geb. 2012 und 2013
Trainer: Daniel Franz (0175 1992820), 
Florian Klier (0178 8315084) + offen
Trainingsort: Sportanlage Marköbel + 
Hüttengesäß; 1. Training Marköbel 
Trainingszeiten: Dienstag und Donnerstag 
17:30 - 19:00; 1. Training 23.06.2026

B-Jugend: 
Wer: Alle Jugendlichen geb. 2010 und 2011
Trainer: Leon Völke (01514 0056229), 
Daniel Pless (0171 8805447)
Trainingsort: Sportanlage Marköbel 
Trainingszeiten: Dienstag  und Donnerstag 
18:00-19:30 Uhr, 1. Training 23.06.2026

Jeder ist jederzeit herzlich Willkommen und 
darf auch ohne Voranmeldung probewei-
se am Training teilnehmen. Wir bitten euch 
nochmal die Werbetrommel für unsere Ju-
gendspielgemeinschaft zu rühren und Inte-
ressierte zu uns zu schicken. Über Fragen, 
Anmerkungen und Kritik würden wir uns 
herzlich freuen. Ihr könnt euch jederzeit bei 
unserem Jugendleiter Lutz Kiefer (jugend-
leiter@sg-markoebel.de, 0157 36181714) 
melden. 
Mit sportlichen Grüßen
der Vorstand der SG Marköbel
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Gyros	 mit Weißbrot	 € 7,–
	 mit Pommes	 € 8,50

Rinds-/Bratwurst	 mit Brot / Brötchen	 € 3,50 

	 mit Pommes	 € 6,–

RAHMSCHNITZEL	 mit Brot 	 € 8,– 

	 mit Pommes	 € 10,–

ZWIEBELSCHNITZEL	 mit Brot 	 € 8,– 

	 mit Pommes	 € 10,–

CURRYwurst	 mit Brot / Brötchen	 € 4,– 

	 mit Pommes	 € 6,50

Schnitzelbrötchen		 € 6,50 Pommes          	€ 3,–

Kaffee und Kuchen am 
Sonntag ab 14:00 Uhr
Große Kuchentafel zugunsten  
der Jugendarbeit der SG Marköbel
Auch in diesem Jahr werden Seniorenspieler, 
Mitglieder und Freunde der SGM die Kuchen-
tafel reichhaltig ausstatten. Die Regie liegt in 
den bewährten Händen von Dirk Vereeken  
und seiner Frau An Roosens. Die Präsentation 
der Kuchen und Torten erfolgt publikumsnah 
im Festzelt. 
Der Erlös geht komplett in die Jugendarbeit.

Speisekarte
zum artbau-Cup 2026 
vom 15. bis 19. Juli 

Küche: 	 Mittwoch bis Freitag von 17:30 bis 22:00 Uhr 
		  Samstag von 12:30 bis 20:00 Uhr 
		  Sonntag von 13:00 bis 19:00 Uhr
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Hammersbach-Cup 20148






Eine Turnierwoche 
wie der 

Hammersbach-Cup 
bedarf einer sorg -fälti 

en Vorbereitung.

Viele Helfer haben auf 
den unterschiedlichsten 
Gebieten mit großem 
 Engagement dafür ge-

sorgt, dass alle 
 Teilnehmer und Besu-

cher wieder die 
 gewohnt guten 

Rahmen bedin gungen 
vorfinden und 

 erlebnisreiche Tage ver-
bringen können.

Ihnen allen und den 
fleißigen Mitwirkenden  
während er täglichen 

Veranstaltung
gilt der

herzliche Dank
der SG!

HammersbachCup_2014_Layout 1  30.06.14  08:48  Seite 8

SACHVERSTÄNDIGER  me. Michael Kraus
Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger für das Dachdecker-
und Spenglerhandwerk sowie den Teilgebieten Photovoltaik und
Solarthermie im Bezirk der Handwerkskammer Wiesbaden.
+

Langenbergheimer Str. 51  ● 63546 Hammersbach 
Tel. 06185-1624  ● M.Kraus.Sachverstaendiger@t-online.de

Gutachten
• Privat-, Gerichts- und Schiedsgutachten
• weitere Leistungen auf Anfrage

Beratung
• Bauphysikalische Beratung
• Produktberatung

Qualitätssicherung
• Prüfung von Angeboten und Ausschreibungen
• Baubegleitung und technische Abnahme
• Prüfung von Bauleistungen nach den allg. anerkannten

Regeln der Technik für das Dachdeckerhandwerk
• Dachbegutachtung auch mit Quadrocopter
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HOFCAFEHOFCAFEHOFCAFE
J E D E N  S A M S T A G
1 2  B I S  1 8  U H R
J E D E N  S O N N T A G
1 0  B I S  1 8  U H R

S O N N T A G S  F R Ü H S T Ü C K S B U F F E T

0177 - 729 60 66

T Ä G L I C H
7  B I S  2 1  U H R

AUF DEM ALTEN HOF 1 
63546 HAMMERSBACH

HOFLADENHOFLADEN

www.hofgut-kapellenhof.de



Preisgelder artbau-Cup 2026

1992 FC Bayern Alzenau
1993 FC Bayern Alzenau
1994 SG Bad Soden
1995 1. FC Hochstadt
1996 FC Bayern Alzenau
1997 SV Calbach1996
1998 Germania Horbach
1999 Sportfr. Seligenstadt
2000 Sportfr. Seligenstadt
2001 1. FC Hochstadt
2002 SG Bruchköbel
2003 SG Bruchköbel

2004 SG Bruchköbel
2005 SG Bruchköbel
2006 SG Bruchköbel
2007 Eintracht Frankfurt U 23 
2008 FC Bayern Alzenau
2009 SG Bruchköbel
2010 FV Bad Vilbel
2011 SG Bruchköbel
2012 FC 03 Gelnhausen
2013 SG Bruchköbel 
2014 SG Bruchköbel 
2015 SG Bruchköbel

2016 FC Erlensee 
2017 FC Erlensee 
2018 FC Hanau 93
2019 FC Erlensee
2020 �Covid-19 Pandemie
2021 SG Bruchköbel
2022 TSV Kassel
2023 FC Hanau 93
2024 Kickers Offenbach U21
2025 SG Bruchköbel

Bisherige Sieger

€ 800 
Geldpreis

€ 200 
Geldpreis

€ 100 
Getränke- 
Gutschein 

€ 50 
Getränke- 
Gutschein 

€ 600 
Geldpreis

€ 400 
Geldpreis

Auch in diesem Jahr wird die SG Marköbel alle Schiedsrichterkosten für die Turnierspiele übernehmen. 
Zudem schütten wir auch wieder Preisgelder aus – diese werden wie folgt auf die erfolgreichen Teilnehmer verteilt:
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Gartenträume werden wahrGartenträume werden wahr
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Unser großer Ideengarten
» Natursteine & Terrassenplatten
» exklusives Pfl aster & rustikale Gartenmauern 
» moderne Sichtschutzelementen
» per QR-Code Angebot anfordern

Betontankstelle – die schnelle, günstige 
& clevere Lösung für Frischbeton:
» ohne Vorbestellung & lange Wartezeiten
» in ca. 3 Min. gemischt
» bis zu 3 Stunden Verarbeitungszeit

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Raiffeisen Waren GmbH 
Moselstraße 41 • 63452 Hanau 
Tel.: 06181 9013-0 • baustoffe-hanau@rw.net

Karte rein -  
Beton 
raus!

Raiffeisen Waren GmbH · Ständeplatz 1-3 · 34117 Kassel

Baiersröder Hof 
63546 Hammersbach

EVENTLOCATION
GESUCHT?

(06185) 624

www.baiersroeder-hof.de

Baiersröderhof  GbR
Juliane & Manuel  Schneider

kontakt@baiersroeder-hof.de

Jetzt Besichtigen & Buchen!

Die SG Marköbel trauert um Christopher Würz
Unser langjähriger Torwart Christopher „Körrie“ 
Würz ist Anfang Mai nach langer Krankheit im 
Alter von nur 35 Jahren verstorben.

 „Körrie“, wie er liebevoll genannt wurde, stand 
von 2011 bis 2017 mit kurzer Unterbrechung bei 
uns zwischen den Pfosten und passte auch ab-
seits des Platzes mit seiner herzlichen und netten 
Art hervorragend in den Verein. 2012 gewann er 
mit der SGM den Hanauer Kreispokal. Auch nach 
seinem Vereinswechsel ist der Kontakt durch 
viele Freundschaften nie abgerissen.

Die SG-Familie trauert um seinen langjährigen 
Torwart und wünscht der Familie und allen An-
gehörigen viel Kraft in diesen schweren Zeiten.  
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Wenn man die aktive Laufbahn im Seniorenbereich (1. & 2. 
Mannschaft) beendet, muss man die Schuhe noch nicht an den 
berühmten Nagel hängen.

Noch nicht, dann kommt hier der 2. Versuch. Doppel-Sechs, hän-
gende Neun, variables Spielsystem (3er- bzw. 4er-Kette je nach 
Spielsituation),Pressing und Gegen-Pressing, usw. Das sind 
alles Floskeln, mit denen der Fußballfachmann und der, der es  
gerne wäre, um sich wirft.

Wir halten es etwas einfacher, so wie am Sonntag im Dop-
pelpass. „Das Runde muss ins Eckige“,„Mailand oder Madrid? 
Hauptsache Italien!“, „Ein Spiel dauert 90 Minuten“, „Schluss 
ist, wenn der Schiri pfeift.“, etc.

Wir spielen Fußball um uns zu bewegen! 

Natürlich wollen wir auch gewinnen, es steht aber nicht 
über allem. Die Dritte Halbzeit ist genauso wichtig. In ge-
selliger Runde wird das Spiel nochmal analysiert und am 
Ende sind wir doch noch die bessere Mannschaft gewesen, 
waren mindestens gleichwertig und haben nur unglücklich  
verloren. Spätestens jetzt musst du interessiert sein? 
Ja, prima!

Wir trainieren ganzjährig (Sommerzeit = im Freien, Do 19:30 
Uhr, Winterzeit = Halle, Di um 20 Uhr),bestreiten vorrangig 
Kleinfeldturniere in der Freiluftsaison und 4-5 Turniere in der 
Hallensaison.

Ein Jahresausflug und ein Jahresabschlussessen runden 
unser Profil ab.

Willst du noch mehr erfahren, dann einfach mal auf: 
www.sgm-ah.de vorbeischauen, dort findest du 
weitere Info’s und alles Wissenswerte. 

Wir freuen uns auf dich!

Du fühlst Dich zu jung für die Couch und 
möchtest dich noch ein bisschen fit halten?

Dann kommst du an uns nicht vorbei!
Neugierig? Interesse geweckt? 

Die Fußballer-Karriere mit Mitte 30 beenden?  
Nicht mit uns! 
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ENTDECKEN SIE UNSERE ALLTAGSHELDEN
Die natürliche Kraft ausgewählter Vitalpilze, schonend verarbeitet und kombiniert mit abgestimmten 
Vitaminen und Nährstoffen – als hochwertige Nahrungsergänzungsmittel in praktischen Kapseln. 
Entwickelt für die Anforderungen Ihres Alltags.

FÜR FRAUENFÜR SPORTLER

FÜR DEN ALLTAG

Entdecken Sie unser Sortiment
und finden Sie den Alltagsheld, 
der zu Ihnen passt!
ZUM SHOP →

100%
BIO-Qualität

Eigener Anbau und
Herstellung in Hessen

100 % Gluten-, laktose- 
und gelatinefrei

www.mycovital.de
MycoVital Gesundheits GmbH
Talweg 4, 63694 Limeshain

Aus dem Vereinsheim
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„Freier Kick Hammersbach“ – Offenes Angebot für alle
Wir freuen uns, in Kooperation mit der Jugendförderung 
unser Fußballprojekt „Freier Kick Hammersbach“ weiterhin 
anbieten zu können. Jeden Freitag von 17.00 Uhr bis 19.00 
Uhr findet der freie Kick auf dem Sportgelände am Ortsmit-
telpunkt statt.

Das wöchentlich stattfindende Angebot wird von der Ju-
gendabteilung der SG Marköbel betreut und bietet allen 
Interessierten die Chance, selbstorganisiert und ohne 
Leistungsdruck zu spielen. „Freier Kick“ steht für ein sport-
liches Miteinander, das Spaß, Fair Play und eine offene 
Atmosphäre in den Mittelpunkt stellt. Die Teilnahme erfolgt 
auf eigene Gefahr, und die Teilnehmenden werden gebe-
ten, aus Rücksicht auf den Kunstrasenplatz keine Eisen-
stollen zu tragen.

Das Projekt verfolgt das Ziel, einen niedrigschwelligen Zu-
gang zum Fußball zu ermöglichen, ohne Verpflichtungen 
oder Erwartungsdruck. Es richtet sich an alle Menschen 
in Hammersbach, unabhängig von Geschlecht, Alter, Her-
kunft oder Vereinszugehörigkeit. „Freier Kick“ bedeutet: 
Frei für Alle, Frei von Erwartungen, Frei von Vorurteilen.

Wir möchten mit diesem Angebot einen Raum schaffen, in dem sich die Menschen in  
Hammersbach treffen, gemeinsam aktiv sind und Freude am Fußball erleben können.
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Setzen Sie auf unsere regionale Nähe und auf die 
positive Energie aus regenerativen Quellen.

www.EAM.de
Tel. 0561 9330-9330

Unsere Region 
steckt voller Energie. 

Positive Energie aus der Mitte

EAM_Fruehling2022_alle_Motive_148x105_39L.indd   2 02.03.22   12:52



www.ewigde in -br ida l .de ewigde in -br ida l

Vere inbare  j e tz t  De inen  Termin  zur

exk lus iven  Anprobe :

Gemeinsam finden wir Dein Traumkleid!

Brautbout ique  am Obermarkt  Ge lnhausen

L iebevo l l  ausgewähl te  Brautmode  

Accesso i res  &  S tandesamt  Mode

Ehr l i che  und  authent i sche  Bera tung

Die JHV 2026 fand am 13.03. im Vereinsheim am Ortsmittel-
punkt statt. Rund 50 Mitglieder haben sich ab 20 Uhr einge-
funden, um vor allem den Wahlen beizuwohnen, die zum, Teil 
auch den Vorstand betrafen.

Der 1. Vorsitzende Alexander Kühn begann nach der Begrü-
ßung aller Gäste mit dem Bericht des Vorstands und der Vor-
stellung der Agenda des Abends. Ein weiterer Punkt war die 
Bekanntgabe des finalen Teilnehmerfelds für den diesjährigen 
artbau-Cup und die Info, dass am Turniersamstag dieses Jahr 
ein Vorbereitungsturnier für zweite Mannschaften ausgetragen 
wird.

Mark Wesenberg trug im Anschluss die Berichte des Spielaus-
schusses und der Jugend vor. Die sportliche Situation mit dem 
sicheren Abstieg der ersten Mannschaft aus der Kreisoberliga 
Hanau war dabei „der“ Wermutstropfen, da sowohl die zweite 
Mannschaft als auch die gesamte Jugend eine sehr positive 
Saison durchliefen. Besonders hervorzuheben ist das Enga-
gement der zweiten Mannschaft über den reinen sportlichen 
Betrieb hinweg, das Erreichen des Pokalfinals der C-Jugend 
unserer JSG, sowie die Aussicht nach über einem Jahrzehnt 
ab Sommer wieder eine B-Jugend stellen zu können.
Den Bericht der Schiedsrichter verlas Dirk Vereeken, die Kas-
senprüfer Stefan Koch und Stefan Dörner bestätigten den kor-
rekten Bestand der Kasse, worauf der Vorstand einstimmig 
entlastet wurde.

Die anschließenden Wahlen wurden von Andreas Dietzel als 
Wahlleiter moderiert und durchgeführt, die Feststellung der Be-

schlussfähigkeit wurde festgestellt und es wurde per Handzei-
chen gewählt. Nach dem freiwilligen und vorzeitigen Ausschei-
den einiger Vorstandsmitglieder wurden folgende Positionen 
neu besetzt.

Sebastian Reuthal ist zukünftig neben Mark Wesenberg 2. 
Vorsitzender und übernimmt das Amt von Uwe Meininger, der 
auf eigenen Wunsch zurücktrat. Achim Reining wurde zum 
Vorsitzenden des Wirtschaftsausschusses gewählt und als 
Beisitzer wurden erfreulicherweise Spieler aus dem Kern der 
zweiten Mannschaft ergänzt, diese sind Patrick und Leon Blu-
menröder, Pascale Eckhardt, Marvin Kratz und Kai Richter. Als 
Kassenprüfer wurden für die kommenden zwei Jahr Thorsten 
Prokesch und Thorsten Metz gewählt. Alle Wahlen wurden 
einstimmig beschlossen und von den Gewählten angenom-
men.Damit verjüngt sich unser Vorstand erfreulicherweise und 
wächst durch das Engagement einer jüngeren Generation aus 
Hammersbach weiter. Allen ehemaligen Vorstandsmitglieder, 
hervorzuheben sind Birgit Speicher-Kiefer, Uwe Meininger und 
Stefan Barget, vielen Dank für ihr Engagement über mehr als 
ein Jahrzehnt.

Allen Mitgliedern nochmals vielen Dank für das Erscheinen 
und die aktive Teilnahme am Vereinsleben. Durch einen Ge-
nerationswechsel sowie die gewachsene Zahl an Vorstands-
mitglieder geht die SG Marköbel positiv gestärkt, solide und 
motiviert in die Zukunft.

Sportliche Grüße,
Mark Wesenberg, 2. Vorsitzender

Jahreshauptversammlung 2026
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 So gut kann Bier schmecken. So gut kann Bier schmecken. So gut kann Bier schmecken.
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Aus dem Archiv: SGM-Mannschaftsfoto vom 15. Mai 1961
				     auf dem Sportplatz „Wingert“

Unten 1. Reihe von links nach rechts Kurt Jäger, Günter Koch, Rudi Lorey
Mittlere Reihe von links nach rechts Adolf Möller, Werner Wirth, Ewald Möller
Obere Reihe von links nach rechts Willi Brandt, Erwin Zeidler. Günter Jahe, Kurt Scheffler, Jürgen Schluck
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Mit großer Trauer nehmen wir Abschied von unserem langjäh-
rigen Wegbegleiter, Ehrenmitglied und ehemaligen 1. Vorsit-
zenden Jürgen Schluck, der Ende Mai verstorben ist.

Mit Jürgen verliert die SG Marköbel eine Persönlichkeit, die un-
seren Verein über Jahrzehnte hinweg geprägt hat. Seit seinem 
Umzug nach Marköbel im Jahr 1959 war die SG Marköbel für 
ihn weit mehr als ein Sportverein – sie war Heimat, Gemein-
schaft und Lebensaufgabe. Über 60 Jahre gehörte er unserer 
Vereinsfamilie an und stellte sich stets uneigennützig in den 
Dienst des Vereins.

Bereits 1962 wurde Jürgen zum 1. Vorsitzenden gewählt. 
Dieses Amt führte er 22 Jahre lang mit großem Engagement, 
Weitsicht und Verlässlichkeit. Auch nach seiner Zeit an der 
Vereinsspitze blieb er der SG Marköbel eng verbunden – als 
Unterstützer, Ratgeber und geschätzter Ansprechpartner für 
Vorstand und Mitglieder.

Wer Jürgen kannte, schätzte seine ruhige, besonnene Art, 
seine Integrität und sein ausgeprägtes Verantwortungsbe-
wusstsein. Sein Wirken reichte weit über die Grenzen unseres 
Vereins hinaus. Auch im Fußballkreis und in der Schiedsrich-
tervereinigung genoss er hohes Ansehen und engagierte sich 
über viele Jahre in verantwortungsvollen Funktionen.

Die Werte, für die Jürgen stand – Zusammenhalt, Verlässlich-
keit, Bodenständigkeit und Teamgeist – werden in der SG Mar-
köbel weiterleben. Sein Einsatz und seine Verdienste haben 
unseren Verein nachhaltig geprägt.

Wir werden Jürgen ein ehrendes Andenken bewahren und sind 
dankbar für alles, was er für die SG Marköbel geleistet hat.
Unsere Gedanken sind bei seiner Familie und allen Angehörigen.

Für den Vorstand der SG Marköbel
In stillem Gedenken

Nachruf Jürgen Schluck

Energie- und Gebäudetechnik
Mess-, Steuer- und Regelungstechnik
Kommunikations- und Sicherheitstechnik
Automatisierungstechnik
Photovoltaikanlagen
Elektroplanung

Hauptstraße 58 · 63546 Hammersbach
Tel. 06185/89 37 39 · Fax 06185/89 97 419
kontakt@elektrobusch.com

www.elektrobusch.com
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www.schmidt-zweirad.de
Otto-Hahn-Str. 2 · 61137 Schöneck · Tel. 0 61 87 / 56 68

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr. von 9.00 – 18.00 Uhr 

Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

• 0,0 % Finanzierung • Probefahrt • Inzahlungnahme möglich

Trekking- &
 

City
-Räder

MTB & 

Cross-
Räder

Kinder- & 

Jugendräder

E-Bikes

über

Persönliche Worte von Adolf Möller,
ehemaliges Vorstandsmitglied und Freund

In tiefer Trauer mussten wir von einem langjährigen Freund und 
Weggefährten Abschied nehmen.
Über viele Jahrzehnte hinweg hat uns eine enge Freundschaft 
verbunden. Bereits in jungen Jahren haben wir gemeinsam Ver-
antwortung in der Führung unseres Vereins übernommen und da-
bei vielfältige Herausforderungen erlebt und bewältigt.

Als Schiedsrichterkameraden haben wir auch auf Kreisebene ge-
meinsame Verantwortung bei der Gründung 2001 und anschlie-
ßenden Führung des „Freundeskreis Schiedsrichtervereinigung 
Hanau e.V.“ übernommen. Außerdem war Jürgen Schluck über 
mehrere Jahre im Fußballkreis Hanau für das Rechtswesen ver-
antwortlich.

Sein klares, rationales Denken und Handeln, seine Besonnenheit 
und Verlässlichkeit waren nicht nur für mich, sondern auch für vie-
le unserer Mitstreiter von unschätzbarem Wert.

Mit besonderer Dankbarkeit blicke ich auch auf unsere gemein-
samen Aktivitäten im Kreis gleichgesinnter Freunde zurück. Vier-
zig Jahre waren wir regelmäßig eine Woche gemeinsam in den 
unterschiedlichsten Regionen unterwegs und haben die Schön-
heiten der Natur und die lokalen Sehenswürdigkeiten erlebt und 
genossen.
Als geborene Flachländer führte uns auch eine etwas kleine-
re Gruppe ca. 20 Jahre für eine zusätzliche Erlebniswoche ins 
Hochgebirge. Von „Hütte zu Hütte“ waren wir täglich unterwegs, 
um unvergessliche Eindrücke und Erlebnisse aufzunehmen. Oft 
wurde die Gelegenheit genutzt, mit Unterstützung eines ortskun-
digen Bergführers anspruchsvolle Gipfel zu erklimmen. Auch die-
se gemeinsamen Erlebnisse haben unsere Freundschaft geprägt. 

Mit Jürgen verliere ich nicht nur einen erfahrenen Vereinskame-
raden, sondern auch einen aufrichtigen Freund, dessen Urteil ich 
sehr zu schätzen wusste und auf dessen Loyalität ich stets bauen 
konnte. Seine Geradlinigkeit, seine Vernunft und Kameradschaft 
werden mir sehr fehlen. 

Das irdische Leben ist vergänglich, aber die Erinnerung bleibt im 
Herzen. Ich werde Jürgen ein ehrendes Andenken bewahren.

Adolf Möller

Persönliche Worte von Hugo Dennhoven, 
ehemaliger 1. Vorsitzender der SG Marköbel

Jürgen war ein einzigartiger Mensch, getragen von Toleranz 
und Wertschätzung dem anderen gegenüber. Er begegnete 
den Menschen immer mit Respekt und Achtung. Er verstand 
es, positive Werte vorzuleben. In der heutigen Zeit der Belie-
bigkeit sind Menschen dieses Schlages selten geworden.

Er war mir ein guter Ratgeber und treuer Freund.

Hugo Dennhoven

Persönliche Worte von Rainer Götz, 
ehemaliger 1. Vorsitzender der SG Marköbel

Unser Vereinsmitglied Jürgen Schluck ist im Alter von 90 Jahren 
von uns gegangen. Er war eine herausragende, charismatische 
Persönlichkeit und vielen Wegbegleitern ein Vorbild. 
Danke für Deine Freundschaft, Jürgen.

Dein Rainer Götz 

Persönliche Worte von Alexander Kühn,
1. Vorsitzender der SG Marköbel

Jürgen Schluck ist am 29. Mai verstorben - an meinem 50. 
Geburtstag. 
Und das ist deshalb so besonders, weil Jürgen über 50 Jahre 
aktives Vorstandsmitglied in unserem Verein war und ich mir 
die SG ohne ihn überhaupt nicht vorstellen kann.

Jürgen hat durch seine verbindliche, besonnene und angeneh-
me Art unseren Verein nachhaltig geprägt und war dadurch ei-
ner der wichtigsten Personen in der Historie der SG. Er hatte 
immer ein offenes Ohr und seine Erfahrung war in jeglicher 
Hinsicht hilfreich - gerade auch für jüngere Menschen. Jürgen 
hat mich immer beeindruckt und war ein Vorbild für das vielbe-
schworene Ehrenamt. Danke Jürgen, für dein beeindrucken-
des Lebenswerk und natürlich viel Kraft für die Familie Schluck 
in den kommenden Monaten.

Alex Kühn
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Saisonrückblick zweite Mannschaft 
Unsere zweite Mannschaft startete sehr erfolgreich in ihre 
erste Saison in der C-Liga. In den ersten 10 Spielen musste 
man sich nur dem späteren Meister RW Großauheim ge-
schlagen geben. Am Ende belegte man mit 58 Punkten ei-
nen guten achten Platz.
 
Früh in der Saison hat sich der starke Zusammenhalt mit 
einer hohen Trainingsbeteiligung gezeigt. Anfang der Saison 
waren regelmäßig 12-15 Spieler im Training, was für eine 
zweite Mannschaft nicht selbstverständlich ist.

Die Highlights der Saison waren die zwei Derbysiege. In 
zwei sehr fairen und spektakulären Spielen konnte sich die 
Mannschaft von Trainer Leon Blumenröder gegen den KSV 
Langenbergheim durchsetzen. Im Hinspiel war das persönli-
che Highlight für alle der Dreierpack unseres Stürmers Mar-
vin Kratz, der in dieser Saison eine unglaubliche Entwick-
lung genommen hat. Die interne Torjägerkanone hat er um 
ein Tor verpasst.

Diese sicherte sich mit 12 Toren Patrick Blumenröder, der 
vor der Saison von seiner jahrelang ausgeführten Linksver-
teidigerposition in den Sturm umgestellt wurde.

Auch sehr erfreulich ist das außer zwei Spieler, jeder aus der 
Mannschaft in der Saison mindestens ein Tor geschossen 

hat. Mit insgesamt 100 erzielten Toren und einem Schnitt 
von fast drei Toren pro Spiel zeigte unsere Zwett regelmäßig 
guten Offensivfußball.

Auch außerhalb des Platzes haben die Jungs einen starken 
Zusammenhalt. Ob das gemeinsame Würfeln nach der Spie-
lersitzung, die Kerbbesuche in den Nachbardörfern oder das 
gemeinsame Pöbeln bei Spielen der ersten Mannschaft.

Alles in allem hat die Saison sehr viel Spaß gemacht und 
das ist in der C-Liga das wichtigste. Man kann nicht jedes 
Spiel gewinnen, aber wenn man nach dem Spiel mit seinen 
Freunden zusammen sitzt und noch das ein oder andere 
Kaltgetränk zu sich nimmt, merkt man wie wichtig die Ka-
meradschaft im Verein ist und realisiert, wie gut es einem 
eigentlich geht.

Wir freuen uns auf die neue Saison, hoffen auf viele Siege 
und werden uns den Spaß nicht nehmen lassen.

#DeiwissewoMarköbelleit
Von Leon Blumenröder
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Wir steuern

   Ihren Erfolg!

Steuerberatung 

�  Jahresabschlusserstellung

�  Lohnbuchhaltung

�  Finanzbuchführung

�  Vertretung und Beratung

�  Steuerberaterhaftung

�  Steuerstrafverteidigung

Rechtsberatung 

�  Vertragsprüfung & -gestaltung

�  Erb- und Vorsorgerecht

�  Familienrecht  & Mediation

�  Gesellschaftsrecht

�  Forderungsbeitreibung

Dr. jur. Frank Paul Giese

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Steuerrecht

Frankfurter Landstraße 58

63452 Hanau

Telefon  06181-98085-0

Fax 06181-98085-20

E-Mail ra@dr-giese.de

Mehr Infos unter: www.dr-giese.de

Mitglied im

Ihr Getränkespezialist

Ostheimer Straße 43 a
61130 Nidderau-Windecken
Tel. 06187 3631 • Fax 06187 24199
info@euler-getraenke.com 
www.euler-getraenke.de
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Seit Anfang des Jahres hat die SGM zwei WhatsApp Kanäle ins Leben gerufen. 
Nachdem der Wirtschaftsausschuss den Kanal „SG Marköbel Vereinsheim“ am 
Anfang des Jahres gestartet haben, gibt es seit Februar zusätzlich noch den Kanal 
„SG Marköbel Spielbetrieb“. 

Auf dem Kanal für das Vereinsheim werden jede Woche die Öffnungszeiten und 
das Essensangebot bekanntgegeben und andere Veranstaltungen rund um das 
Vereinsheim beworben.

Beim Spielbetrieb werden z.b. aktuelle Ergebnisse, Spielankündigungen oder Im-
pressionen vom Training geteilt. Alle Jugendtrainer und Trainer der Herrenmann-
schaften haben Zugriff auf den Account und können von ihrer Mannschaft Fotos, 
Videos oder Textmitteilungen veröffentlichen. 

SGM nutzt WhatsApp
          als neuen Kommunikationsweg 

FEIERT IM 
VEREINSHEIM DER 
SG MARKÖBEL
* gemütliche Atmosphäre 
* ca. 100 Sitzplätze
* voll ausgestattete Küche
* voll ausgestattete Bar
* attraktive Mietkonditionen
 
Interesse geweckt? Anfragen bitte an: 
vorstand@sg-markoebel.de

Dabeisein
ist einfach.
Wenn man einen Finanz-
partner an der Seite hat, 
mit dem man Höchst- 
leistungen erreichen kann.
So gehört das Engagement für den Sport seit jeher zum 
Selbstverständnis der Sparkassen und bildet einen  
Schwerpunkt ihres gesellschaftlichen Einsatzes.

In ganz Deutschland profitieren die Menschen von sport- 
lichen Angeboten, die von Sparkassen unterstützt werden.  
www.sparkasse-hanau.de

Weil’s um mehr als Geld geht.

©
B

ild: AdobeStock

Beide Kanäle haben bereits über 100 Follower und wurden sehr gut  angenommen.
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Dank an unsere Schiedsrichter
Wie oft hat man schon den respektlosen Satz gehört „Schieds-
richter sind ein notwendiges Übel“! Irrtum – Schiedsrichter sind 
kein notwendiges Übel, sondern eine unabdingbare Voraus-
setzung für die ordnungsgemäße Ausübung unseres geliebten 
Fußballsports. 

Die Auswirkungen des akuten Schiedsrichtermangels werden 
in den oberen Leistungsklassen kaum sichtbar. Wesentlich 
deutlicher kann man dies in den unteren Kreisligen beobach-
ten. Dort sind neben jungen Talenten sehr oft (und vor allem 

zwangsläufig) ältere Kameraden im Einsatz, die sich noch 
nicht auf das verdiente Altenteil zurückziehen können, weil 
sonst ein Teil der Spiele nicht mehr besetzt werden könnte. 
Nicht selten sind die körperlichen Voraussetzungen für diese 
Aufgaben nicht mehr gegeben. Spötter behaupten dann, der 
Schiedsrichter dürfe den Mittelkreis nicht mehr verlassen. 
Abhilfe können nicht die Institutionen, sondern nur die Verei-
ne selbst schaffen. Auch wir als Verein, sind in dieser Frage 
betroffen und gefordert.

Wer möchte unsere Schiedsrichter und 
somit den gesamten Verein unterstützen? 

Interessenten bitte bei unserem 
Schiedsrichterbeauftragten 

Dirk Vereeken melden.
(Mobil 0173 3206419)

Claudia Vanheiden 
Schiedsrichterin von 1994 
bis 2001. 

In dieser Zeit schaffte sie 
den Aufstieg bis in die Ver-
bandsliga der Herren und 
Regionalliga der Damen. 
Nach einer mehrjährigen 
Auszeit hat sie im Herbst 
2014 die Schiedsrichtertä-
tigkeit wieder aufgenom-
men. 

Aktuell leitet sie Spiele 
der Kreisklasse und im 
Juniorenbereich und ist 
als Schiedsrichterbeob-
achterin in der Verbands- 
und Gruppenliga tätig. 
 
Inzwischen ist Claudia 

Mitglied im Verbandsschiedsrichterausschuss und ist ver-
antwortlich für das Schiedsrichterinnenwesen des HFV und  
für die Schiedsrichtereinteilung der Hessenliga der Frauen 
zuständig.

Dirk Vereeken 
• Jahrgang 1954 
• �Einsatz in den Kreisligen  

und bei den Junioren 
• �Schiedsrichter seit 1976
• �Im Vorstand der SG Marköbel  

als Kassierer und Schiedsrichter-
beauftragter tätig. 

• �Vorsitzender im Förderkreis für 
Jugendfußball e.V. der  
JSG Hammersbach. 

• �Kreisfußballwart im Fußballkreis 
Hanau.

• �Regionalbeauftragter Region 
Frankfurt.

Wir bedanken uns bei unseren Referees 
für ihren selbstlosen Einsatz, die wir
unseren interessierten Lesern gerne
mit ihren sonstigen ehrenamtlichen 
Funktionen und Aufgaben vorstellen.

Besuchen Sie uns im Internet: 
www.sg-markoebel.de
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FEIERT IM 
VEREINSHEIM DER 
SG MARKÖBEL
* gemütliche Atmosphäre 
* ca. 100 Sitzplätze
* voll ausgestattete Küche
* voll ausgestattete Bar
* attraktive Mietkonditionen
 
Interesse geweckt? Anfragen bitte an: 
vorstand@sg-markoebel.de
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Beflockung, Textildruck & Gravuren

Der Spezialist für Team- und Freizeitsport, Pokale und Gravuren!

auf alle Textilien und Schuhe

ausgenommen bereits reduzierte Ware und Fanartikel

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr Sa. 09.00 - 13.00 Uhr

www.spwonline.de

63654 Büdingen-Düdelsheim     Elsegrund 8

Steel Darts und Zubehör in großer Auswahl
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Unser Dank gilt allen, die uns durch Zusen-
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besonders aber dem Journalisten Frank 
Schneider für die Turnierteilnehmerporträts. 
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und dem Fotografen Benjamin Klenner zur 
Verfügung gestellt oder stammt aus Privat-
besitz.
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               	 Mühlbachstraße 7
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Die Turnierzeitung ist zu einem unver-
zichtbaren Begleiter unserer Turnierwoche 
geworden.

Sie wird in einer Auflage von ca. 2.500 
Exemplaren an alle  Hammersbacher 
Haushalte verteilt.

Außerdem steht sie  Sportplatzbesuchern 
aus nah und fern zur Verfügung. 
Durch den interessanten Inhalt sowie die 
hochwertige  Aufmachung ist sie zu einem 
begehrten  Werbeträger geworden.

In der nächsten  
Ausgabe im Juli 
2027 ist Platz auch 
für Ihr Inserat!

Alexander Kühn	 1. Vorsitzender	 0170 - 7840866

Mark Wesenberg	 2. Vorsitzender	 0151 - 24067260

Sebastian Reuthal	 2. Vorsitzender	 0171 - 4012551

Dirk Vereeken	 Kassierer	 06185 - 2945

Erweiterter Vorstand

Achim Reining		  0176 - 21627392

Ralf Möller			 

Sven Wesenberg

Eric Weise		  0176 - 84190100

Timo Nickel

Patrick Blumenröder		  0176 - 41931513

Pascale Eckhardt		  0162 - 8601237

Leon Blumenröder		  0160 - 7518499

Kai Richter

Marvin Kratz

Manfred Eckhardt		  0171 - 4372398

Jugend

Lutz Kiefer		  0157 - 36181714

Dirk Vereeken		  06185 - 2945

Leon Völke		  0151 - 40056229

Der Vorstand der SG im Jahre 2026
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Mondo Italiano 
Hammersbach
Zum Haarstrauch 6-10 
63546 Hammersbach
 
Mo-Fr.   8:30-18:00 Uhr  
und Sa: 8:30-18:00 Uhr

`

Für die Kontaktdaten
 hier scannen: 

OB AM SPIELFELD ODER TISCH – 
LEIDENSCHAFT VERBINDET

Benvenuto in unserem Mondo Italiano Waurig! 
Dem Einkaufsparadies mit original italienischer Küche direkt in 

Hammersbach! Nur einen Steinwurf von Marköbel entfernt laden 
wir Euch ein, echtes Italien zu erleben: Ob aromatische Antipasti, 

hausgemachte Pasta oder kräftiger Espresso. 
Bei uns trifft Qualität auf Herzlichkeit. Wir freuen uns, 

ein Teil der regionalen Gemeinschaft zu sein.

Ursprünglich italienische Küche von uns neu definiert. Ganz nach 
unserem Motto „Wir bringen den Genuss Italiens nach Deutschland“ 

bringen wir die regionale italienische Küche auf unsere 
Teller. Wir vereinen alt und neu - Gerichte aus alten Rezepturen, neu 

kombiniert und modern angerichtet. Entdeckt mit uns die 
italienische Küche neu! 

waurig.com



Bruchköbel
Frankfurt
Darmstadt
Hanau 

Die artbau-Familie

Tel. 06181-364677-0

Tel. 06181-70220-20
Tel. 06181-9950-0

Fax. 06181-364677-99
Philipp-Reis-Str. 13
63486 Bruchköbel

Martin-Luther-King-Str. 5
63452 Hanau 

www.artbau-gmbh.de

Innen- und Außenputz
Vollwärmeschutz
Akustik und Trockenbau
Maler und Tapete
Bodenbeschichtung

Generalübernehmer
Schlüsselfertigbau
Projektentwicklung
Baumanagement

Heizung
Sanitär
Lüftung
Elektro

Wir realisieren Bauvorhaben aller Art 
schnell, zuverlässig und professionell.


